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1. EINLEITUNG 
 

Richtige Ernährung und Lebensführung sind wichtige Parameter zur Verbesserung der 
Gesundheitssituation der österreichischen Bevölkerung. Die Wichtigkeit einer ausgewogenen 
Ernährung schon während der Schwangerschaft und von frühester Kindheit an ist 
heutzutage wissenschaftlich unumstritten. Richtige Ernährung weist gesundheitsfördernde 
und präventive Potenziale auf, die sich positiv auf die gesamte Lebensspanne auswirken. 
Daher ist es wichtig, sowohl das Ernährungsverhalten der Mütter und der Kinder als auch 
das Nahrungsangebot für Kinder langfristig und nachhaltig zu optimieren.  

 
Im Hinblick darauf wurde im Februar 2008 von AGES (Österreichische Agentur für 
Gesundheit und Ernährungssicherheit GmbH), BMG (Bundesministerium für Gesundheit) 
und Hauptverband der Sozialversicherungsträger das Kooperationsprojekt „Richtig Essen 
von Anfang an“ in Auftrag gegeben. Basierend auf nationalen und internationalen „models of 
good practice“ und unter Berücksichtigung der Ist-Situation wurde für Österreich ein 
Maßnahmenkatalog entwickelt, welcher gesundheitsfördernde Elemente stärkt und 
gesundheitsschädliche Elemente im Bereich Ernährung zurückdrängt. Die Projektergebnisse 
wurden als Gesamtdokument publiziert (Hitthaller et al., 2008). Im Rahmen von 
Projektrecherchen im Jahr 2008 wurde erkenntlich, dass einheitliche evidenzbasierte 
Empfehlungen hinsichtlich der Beikosteinführung für Österreich bislang nicht existieren. Aus 
diesem Grund wurde die Entwicklung einheitlicher, nationaler Guidelines zur 
Beikosteinführung unter Projektförderung von AGES, BMG und Hauptverband der 
Sozialversicherungsträger in Auftrag gegeben. 
 
Eine adäquate Beikosteinführung in der Ernährung des Säuglings ist aus mehreren Gründen 
für eine gesunde Entwicklung des Kindes bedeutend. Der übermäßige Konsum von 
energiereicher Beikost etwa kann eine exzessive Gewichtszunahme im Säuglings- und 
Kleinkindalter bewirken (Ong et al., 2006). Darüber hinaus zeigen Studien auch, dass sich 
eine hohe Eiweißzufuhr im Säuglings- und Kleinkindalter negativ auf das Gewicht im 
späteren Leben auswirken kann (Rolland-Cachera et al., 1995, Hoppe et al., 2004). Das 
richtige Nahrungsangebot bei der Beikosteinführung kann hingegen einen positiven Einfluss 
auf Blutdruck, Allergierisiko und Geschmacksprägung aufweisen (Hitthaller et al., 2008). 
 
Die Einführung der Beikost ist nötig, um den Nährstoffbedarf des Säuglings adäquat zu 
decken, da die Muttermilch ab einem bestimmten Alter nicht mehr ausreicht um den Bedarf 
an Mikro- (Eisen, Zink, Vit.A, Vit.D) und Makronährstoffen (Energie, Protein) zu decken 
(ESPGHAN, 2008). 
 
Die Österreichische Stillkommission (2007) definiert Beikost als „jede Kost außer Muttermilch 
und Milchfertignahrung sowie eventuell Flüssigkeiten wie Tee und Wasser“. 
 

2. METHODIK 
 
Der vorliegende Bericht befasst sich mit einer Gegenüberstellung von Beikostguidelines. 
Empfehlungen zur Kleinkindernährung ab dem ersten Lebensjahr (Übergang zum 
Familientisch) werden innerhalb dieser Arbeit nicht mitberücksichtigt.  
 
Erste Hinweise auf Handlungsbedarf wurden im Rahmen der Projektrecherchen 2008, sowie 
durch Experten/-innengespräche und Gespräche mit der Zielgruppe (Schwangere und junge 
Mütter/Väter) ersichtlich. Für den vorliegenden Bericht wurden internationale und nationale 
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Empfehlungen diverser Fachgesellschaften, Organisationen und Experten/ -innen 
gegenübergestellt und ein Überblick über schon bestehende Empfehlungen zur 
Beikosteinführung erstellt. Zu diesem Zweck wurden durch Feldarbeit und durch 
Abstimmung mit Fachgremien sowie durch Unterstützung eines Experten/-innenkreises 
bestimmte Themenbereiche vordefiniert. Die Gegenüberstellung von Empfehlungen dient als 
Ist-Bestandsanalyse, um aufzuzeigen, dass derzeit nicht zu allen Themenbereichen 
einheitliche Empfehlungen kommuniziert werden. In weiterer Folge wird die Erarbeitung einer 
für Österreich einheitlichen und anerkannten Guideline, unter Berücksichtigung neuester 
wissenschaftlicher Erkenntnisse, angestrebt. Mit Hilfe einer elektronisch durchgeführten 
Experten/-innenkonsultation sollen Inhalte gemeinsam mit nationalen Experten/-innen und 
Vertretern/-innen aus der Zielgruppe selbst festgelegt werden.  
 
Nach Entwicklung einer Suchstrategie für das Internet wurden Ergebnisse nach der 
Seriosität der Webseiten gefiltert und Inhalte der Empfehlungen den einzelnen 
Themenfeldern zugeordnet. Miteinbezogen wurden aktuelle Empfehlungen relevanter 
Fachgesellschaften die in englischer oder deutscher Sprache herausgegeben wurden. Dabei 
wurde nach folgenden Bereichen gruppiert: Überregionale Empfehlungen (WHO, EU, 
ESPGHAN, DACH), internationale Empfehlungen (englischsprachiges Ausland), 
Deutschland, Schweiz und Österreich. Schwerpunktmäßig wurde mit folgenden 
Suchbegriffen auf Regierungsseiten, Public Health Instituten, Ernährungsgesellschaften,  
nationalen Gesundheitswesen, Fachverbänden etc. recherchiert: „Guideline complementary 
feeding“, „Guideline infant feeding“, „Guideline infant weaning“, „Empfehlungen Beikost“, 
„Ernährung Kinder“. Zusätzlich wurden in Österreich Organisationen mit der Bitte um 
Bereitstellung erarbeiteter Guidelines angeschrieben. Diverse Broschüren und Fachbücher 
wurden ebenfalls eingearbeitet. Die Inhalte wurden dabei nicht bewertet sondern lediglich 
gegenübergestellt. 
 
 

3. AUSBLICK 
 
Die systematische Übersichtsarbeit zeigt auf, dass bei manchen Themenbereichen 
Informationen/Inhalte nicht einheitlich herausgegeben werden. Der vorgelegte Bericht dient 
als Entscheidungsgrundlage zur weiteren formalen Konsentierungen (Konsultationsphase) 
und zur inhaltlichen Weiterentwicklung und Vereinheitlichung von Informationen. Gemeinsam 
erarbeitete Guidelines sollen den nationalen Experten/-innen als Grundlagen für die 
Einarbeitung in diverse Informationsmaterialien verschiedener Fachgesellschaften bzw. als 
inhaltliche Grundlage für Fort- und Weiterbildungen dienen.  
 

4. ERGEBNISSE 
Nachfolgend werden die Ergebnisse in Tabellenform nach Themenbereich dargestellt. 
Unterteilt werden die jeweiligen Tabellen nach Empfehlungen, die überregional, international, 
in Deutschland, der Schweiz und Österreich herausgegeben wurden. Die verschiedenen 
Institutionen bzw. Länder (bei „International“) sind in alphabetischer Reihenfolge aufgelistet. 
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bewusst ernährt“. http://www.schwanger-in-
landshut.de/download/saeuglingsernaehrung.pdf (Zugriff: 08.06.2009). 

Zentrum für Kinder 
und Jugendmedizin 
Johann Wolfgang 
Goethe-Universität  

Goethe-
Universität  

Böhles H. Ernährungsmedizinische Leitlinien und Versorgungsroutine – 
Passt das zusammen? 2007. http://www.ake-
nutrition.at/ERNAEHRUNG_2007.434.0.html (Zugriff: 09.06.2009). 

 

SCHWEIZSCHWEIZSCHWEIZSCHWEIZ      

Arbeitsgemeinschaft 
freier Stillgruppen  
e. V. (AFS) 

AFS AFS - Arbeitsgemeinschaft freier Stillgruppen. Stellungnahme zum 
Thema "Optimaler Zeitpunkt der Beikosteinführung". 
http://www.stillberatung.ch/index.php?option=com_frontpage&Itemid=1&
lang=de (Zugriff: 09.06.2009). 

Ernährungs-
kommission der 
Schweizerischen 
Gesellschaft für 
Pädiatrie (SGP) 

Schw. Gesell. für 
Pädiatrie 

Ernährungskommission der SGP. Empfehlung für die 
Säuglingsernährung 2008,  Schweiz Med Forum 2008;8(20):366-269.  

Braegger CP, Lauener RP. Empfehlungen zur Primärprävention 
und Säuglinge mit erhöhtem Atopierisiko. Paediatrica 2005;16(6):10-13. 

ISPM Uni Basel ISPM Uni Basel Dratva J. Beikosternährung in der Schweiz. Schweizer Zeitschrift für 
Ernährungsmedizin. 2006; 1:18-24. http://www.ispm-
unibasel.ch/uploads/publikationen/infantnutrition_dratva_2006_schwzeit
ernahrung_article_nonpeer.PDF (Zugriff: 19.05.2009). 

Ostschweizerischer 
Verein für das Kind 

Verein für das 
Kind 

Ostschweizerischer Verein für das Kind. Miges Balú. Breitasten - 
Einführung der Breimahlzeit. 
http://www.suissebalance.ch/logicio/pmws/indexDOM.php?client_id=suis
sebalance&page_id=infomaterial_erwachsene&lang_iso639=de (Zugriff: 
03.06.2009). 

Schweizerische 
Eidgenossenschaft 

Schw.e 
Eidgenossen-
schaft 

Schweizerische Eidgenossenschaft. Gesundheitliche Vor- und Nachteile 
einer vegetarischen Ernährung. 2007. 
http://www.bag.admin.ch/themen/lebensmittel/04857/06412/06444/index
.html?lang=de&download=M3wBPgDB/8ull6Du36WenojQ1NTTjaXZnq
WfVpzLhmfhnapmmc7Zi6rZnqCkkIZ3f3t7bKbXrZ6lhuDZz8mMps2gpKfo 
(Zugriff: 03.06.2009). 

Schweizerische 
Stiftung zur 
Förderung des 
Stillens 

Stiftung zur 
Förderung des 
Stillens 

Gesundheitsförderung Schweiz. Stillen - ein gesunder Start ins Leben: 
http://www.stiftungstillen.ch/logicio/pmws/indexDOM.php?client_id=stille
n&page_id=broschuere&lang_iso639=de (Zugriff: 05.06.2009). 

Suisse Balance, 
Ernährung und 
Bewegung 
kinderleicht. 
Schweizerische 
Gesellschaft für 
Ernährung (SGE) 

SGE Suisse Balance, Ernährung und Bewegung kinderleicht. Schweizerische 
Gesellschaft für Ernährung (SGE). Grundlagen zur Ernährung von 
Kindern und Jugendlichen. 2007. 
http://www.suissebalance.ch/logicio/client/suissebalance/file/Grundlagen
/Grundlagen_Ernaehrung_Kinder_Jugendliche_07.pdf (Zugriff: 
02.06.2009) 
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ÖSTERREICHÖSTERREICHÖSTERREICHÖSTERREICH     

"Aktuelle Richtlinien 
Kinderernährung" 

"Akt. Richtlinien 
Kinderern." 

Haslinger, Keck. PR. Advisory Board-Mitglieder: Zwiauer K, 
Schmitzberger R, Pietschnig B, Lindschinger M, Macho B. Aktuelle 
Richtlinien Kinderernährung, 2008.  
und: http://www.ama-
marketing.at/uploads/media/Tagungsmappe_Salzburg.pdf (Zugriff: 
20.05.2009). 

"Aktuelle Richtlinien 
zur Kinderernährung" 

"Akt. Richtlinien 
zur Kinder." 

Mikinovic S (AMA Marketing), Zwiauer K (Landesklinikum St. Pölten). 
Aktuelle Richtlinien zur Kinderernährung, 2008. 

"Mein Baby kommt" 
Begleitbroschüre zum 
Mutter-Kind-Pass 
BMG 

Mutter-Kind-
Pass 

Schlögel R, Auer B, Bancher-Todesca D, Beck A, Hackenberg B, Leitich 
H, Marth E, Pertl B, Plecko B, Schmitzberger R, Vutuc C, Wiesinger-
Eidenberger G, Zwiauer K, Fally-Kausek R, Haferl B, Mauritz D. Mein 
Baby kommt Begleitbroschüre zum Mutter-Kind-Pass (Hrsg. 
Bundesministerium für Gesundheit, Familie und Jugend (BMGFJ), 
Sektion IV), Ausgabe: 26/2008. 
http://www.bmg.gv.at/cms/site/attachments/1/3/2/CH0775/CMS1173182
087816/bb_muki_08.pdf (Zugriff: 26.05.2009). 

aks aks AKS (Arbeitskreis für Vorsorge- und Sozialmedizin). Beikost. Babys 
erste feste Nahrung. Ab dem 6. Lebensmonat. Begleitbroschüre zum 
Mutter - Kind - Pass. http://www.aks.or.at/versteckter-ordner-fuer-
randspalte/dokumente-fuer-randspalte/stillen/beikostfolder_95x156.pdf 
(Zugriff: 09.06.2009). 

Broschüre "Stillen ein 
guter Beginn" BMG 

BMG Schlögel R, Fally-Kausek R, Haferl B, Kern A.M, Pietschnig B. 
Broschüre "Stillen ein guter Beginn". Information für Mütter und Väter. 
(Hrsg. Bundesministerium für Gesundheit, Familie und Jugend, Sektion 
IV), 2007. 
http://www.bmgfj.gv.at/cms/site/attachments/5/2/4/CH0775/CMS117705
0007867/stillen_-_ein_guter_beginn_broschuere_komplett.pdf (Zugriff: 
28.05.2009). 

Gesundheitsplattform 
Steiermark 

Gesundheits-
plattform Stk 

Grasser G, Wieseneder E, Fink S, Zisler M, Marchl S. Leitfaden für 
gesundheitsfördernde Bewegung und gesundes Essen und Trinken: 
Verhalten, Verhältnisse und Indikatoren. Im Auftrag der 
Gesundheitsplattform Steiermark. Mai 2009. 

Goriup U. Ernährung 
des gesunden 
Säuglings 

Goriup U. Goriup U. Ernährung des gesunden Säuglings. Arzt & Praxis. 2009; 63 
(950):124-131. 
und: Goriup U. Ernährung des gesunden Säuglings. In: 
Ernährungsmedizin (Hrsg. Widhalm K.), Verlagshaus der Ärzte, 2005. 

Hanreich Hanreich Hanreich I, Macho B. Rezepte und Tipps für Babys Beikost, 5. 
überarbeitete und erweiterte Auflage 2008, Wien, Ingeborg Hanreich, 
Ehrentraud Hansen: Essen und Trinken im Säuglingsalter, 5. 
überarbeitete Auflage 2007, Wien. 

ifEW (Wien) ifEW (Wien) Institut für Ernährungswissenschaften der Universität Wien 

Land NÖ, Abteilung 
Umweltwirtschaft & 
Raumordnung, "tut 
gut" 

NÖ, "tut gut" Zehetgruber R. so gut … was meinem Baby schmeckt. Band 1: von 0 
bis 2 Jahren. Hrsg. Land Niederösterreich, Abteilung Umweltwirtschaft & 
Raumordnung, "tut gut", avBUCH, Wien 2005.  

Landessanitätsdirek-
tion Oberösterreich 

LSD OÖ Gesundheitsland Oberösterreich. Beikost. Vom ersten Löffelchen bis zur 
Familienkost. 
http://www.hoehnhart.ooe.gv.at/gemeindeamt/html/Beikost.pdf (Zugriff: 
09.06.2009). 

Mutter-Eltern-
Beratung 
Niederösterreich 

Mutter-Eltern-
Beratung NÖ 

Amt der Niederösterreichischen Landesregierung, Zwiauer K. Mutter-
Kind-Zentren Niederösterreich. Gesunde Ernährung für ihr Baby im 
ersten Lebensjahr. Informationen und Tipps. 
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ÖGE  ÖGE  ÖGE. Speiseplan für das erste Lebensjahr. 
http://www.oege.at/php/current/content.php?l=de&a=2335 (Zugriff: 
28.05.2009) 

ÖGKJ Referat 
Ernährungs-
kommission. 

ÖGKJ ÖGKJ (Österreichische Gesellschaft für Kinder- und Jugendheilkunde), 
Referat Ernährungskommission. Beikost - Wann und wie? 
http://www.docs4you.at (Zugriff: 09.06.2009). 

Österreichische 
Stillkommission 

Stillk. Zwiauer K, Bichler I, Golser A, Holubowsky A, Kern AM, Kleyn M, 
Köglberger S, Pietschnig B, Safar P, Salzer H. Stillempfehlungen der 
Österreichischen Stillkommission des Obersten Sanitätsrates. 
Information für Mütter, Väter und alle, die mit jungen Säuglingen und 
deren Eltern arbeiten Speculum - Zeitschrift für Gynäkologie und 
Geburtshilfe 2007;25(3):24-28. 
und:http://www.gesundheitsministerium.at/cms/site/attachments/5/2/4/C
H0775/CMS1177050007867/stillempfehlungen_homepage1.pdf (Zugriff: 
28.05.2009). 

Österreichisches 
Hebammengremium 

Österr. 
Hebammen-
gremium 

Österreichisches Hebammengremium. Ernährung im ersten Lebensjahr. 
www.hebammen.at (Zugriff: 27.05.2009). 

SGKK (Broschüre: 
Für mein Baby und 
mich. Essen und 
Trinken in 
Schwangerschaft und 
Stillzeit.) 

SGKK SGKK. Für mein Baby und mich. Essen und Trinken in Schwangerschaft 
und Stillzeit. 
http://www.sgkk.at/mediaDB/MMDB143777_Stillbroschuere_Einzelseite
n.pdf (Zugriff: 09.06.2009). 

StGKK, Homepage StGKK, 
Homepage 

StGKK. Ernährung des Säuglings. 
http://www.stgkk.at/portal/index.html?ctrl:cmd=render&ctrl:window=stgkk
portal.channel_content.cmsWindow&p_menuid=4014&p_tabid=3&p_pub
id=5367 (Zugriff: 26.05.2009). 

Verband der 
Diätologen 
Österreichs  

VDÖ Verband der Diätologen Österreichs. Richtige Ernährung von Anfang an. 
(Homepage). 
http://www.diaetologen.at/de/portal/ernaehrung/gesundeernhrung/ideale
kostfrsbaby/ (Zugriff: 26.05.2009). 

Ernährungsplan für 
Frühgeborene  
(Allg. KH Wr. 
Neustadt) 

Ernährungsplan 
für 
Frühgeborene  

Allgem. öffentl. Krankenhaus Wiener Neustadt Abteilung für Kinder- und 
Jugendheilkunde. Ernährungsplan für Frühgeborene. http://www.kinder-
wrn.at/patienteninfo/Merkblaetter/Elternmerkblatt01.pdf (Zugriff: 
10.06.2009). 

StGKK 
(allergiegefährdete 
Säuglinge), 
Homepage 

StGKK (Allergie) StGKK. Ernährung des allergiegefährdeten Säuglings. 
http://www.stgkk.at/portal/index.html?ctrl:cmd=render&ctrl:window=stgkk
portal.channel_content.cmsWindow&p_menuid=4014&p_tabid=3&p_pub
id=5369 (Zugriff: 10.06.2009). 

 

 


